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Höchstadt — Zwölf Jugendliche
des Spielmannszug FF Höch-
stadt glänzten Ende September
beim Wettbewerb der kreativen
Jugend Novyi Mir („Neue
Welt“) beim Galakonzert des
Kulturzentrums in Krasno-
gorsk. Sie folgten einer Einla-
dung der Stadt Krasnogorsk.

Moskau bei Nacht

Gemeinsam mit ihren Delegati-
onsleitern Evelyn und Thomas
Berier wurden sie mit großem
Applaus empfangen und hatten
bereits am gleichen Abend noch
„Moskau by night“ auf ihrem
Programm.

Bei der nächtlichen Fahrt
durch Moskau blieb noch Zeit,
am Roten Platz und am Kreml
Selfies zu knipsen. Am Freitag
besuchte die Gruppe das Hard
Rock Café Moskau und das Jüdi-
sche Museum für Toleranz, be-
vor sie dann am Spätnachmittag
bei ihrem ersten Auftritt im
deutschen Club Krasnogorsk die
Zuschauer begeisterte.

Gemeinsam musiziert

Es wurde auch ein Musikstück
zusammen mit Schülern der
dortigen Musikschule gespielt.
Am Samstagvormittag stand ei-
ne Fahrt zum zweithöchsten Ge-
bäude Moskaus auf dem Pro-

gramm. Die Verkehrsstaus
brachten das geplate Programm
durcheinander, so dass der Auf-
tritt beim Jugendfestival nicht
mehr geprobt werden konnte.
Doch die Jugendlichen waren so
gut vorbereitet, dass sie ihren
Auftritt bravourös auf die Bühne
brachten. Sie bekamen einen Po-
kal für den besten Newcomer.

An den gemeinsamen Aben-
den trafen sie sich mit Jugendli-
chen aus Krasnogorsk, die eben-
falls als Tänzer bei diesem Wett-
bewerb teilgenommen hatten.
Am Schluss waren sich die 14
Teilnehmer einig, dass dieses
Kennenlernen von russischer
Gastfreundlichkeit auf jeden Fall
wiederholt werden sollte. red

Vestenbergsgreuth — Ein folgenträchtiges Mal-
heur ist einer Autofahrerin in Vestenbergs-
greuth am frühen Freitagabend passiert. Die
Dame war um 17.10 Uhr mit einem weinroten
Mercedes-Kombi mit ERH-Kennzeichen un-
terwegs. Diesen setzte sie unmittelbar vor dem
Fabrikverkauf am Ortseingang Richtung Du-

tendorf gegen eine Hecke. Wie die Polizei wei-
ter mitteilt, hatte die Frau wohl „an ihren
Schnürsenkeln herumgenestelt“ und daraufhin
die Kontrolle über ihr Fahrzeug verloren.

Laut Polizei wurde bei dem Unfall niemand
verletzt. Bei der Fahrerin sei kein Alkoholkon-
sum festgestellt worden. Foto: privat

Der Spielmannszug Foto: pr

BESUCH Jugendliche aus Höchstadt waren in der Partnerstadt.

Krasnogorsk feierte
den Spielmannszug

Schnürsenkel lenkt Fahrerin ab


